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Führung durch die Ausstellung mit Dr. Hendrik Ziegler am 4. August 2011 
Theodor Hagen: zur Bildsprache eines Avantgardisten 

 
Über 2.000 Besucher sahen bereits die großartige Ausstellung „Die Weimarer 
Malerschule und das Weimarer Land“, die noch bis zum 21. August 2011 im 
Kunsthaus Apolda präsentiert wird.  
 
Theodor Hagen gehört zu den Protagonisten der sogenannten Weimarer 
Malerschule. Diese hatte sich seit den 1870er Jahren als eine lockere Gemeinschaft 
von Lehrern und Schülern an der seit 1860 in der thüringischen Residenzstadt 
bestehenden Kunstschule herausgebildet.   
Gerade dem Wirken Hagens als Professor an der Kunstschule von 1871 bis zum 
Ersten Weltkrieg, war es zu verdanken, dass Freilichtstudium und impressionistische 
Malweise früher als an anderen deutschen Kunstakademien in Weimar eingeführt 
und in den Statuen der Schule verankert wurden. 
 
Bei einem von Dr. Hendrik Ziegler geführten Rundgang durch die Ausstellung am 4. 
August 2011 um 19.00 Uhr sollen die Bilder Hagens, aber auch der anderen 
Meister der Weimarer Malerschule, einer detaillierten Betrachtung und Analyse 
unterzogen werden. Die Besonderheiten der Motivwahl, der Kompositionsweise und 
der malerischen Umsetzung sollen dabei gemeinsam vor den Bildern erarbeitet 
werden, ohne dass darüber der historische Kontext ihrer Entstehung und Rezeption 
im Wilhelmischen Zeitalter übersehen würde. 
 
Dr. Hendrik Ziegler ist Privatdozent an der Universität in Hamburg und hat seine 
Dissertation zum Thema „Weimarer Malerschule“ geschrieben: Die Kunst der 
Weimarer Malerschule. Von der Pleinairmalerei zum Impressionismus, (Phil. Diss. 
FU Berlin 1999), Köln, Weimar, Wien: Böhlau 2001. 
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